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Großherzvglich Badisches

Anzeige - Bl a t t
f ft t & e n

Dreis am - Kreis .
Nro . 14 Mittwoch dm 17. Februar 1819.

M i t Großberzogltch Badischem gnädigsten P r i v i l r g t v.

Bekanntmachung
St. D . Nro . 2546. Der Apotheker Eidenbeoz rn Kirchen , welcher unterm 8. Septem »

drr̂ 18,8. die Avothekrr Lizenz erhalten hat , ist unterm 18 . Jänner d. I . nach der Medici-nal » Ordnunq verpgichtek worden .
Frerburg den 12. Februar 1819.

Grogherjvglich Badisches Direktorium des Dreisam Kreise-.
Lrh .r. v. Türkheim .

Bob .

Obrigkettltche
Schuldrnliqutdation de - Wilhelm

Schäfer von hier.( 1 ) Zur Liquidation der Färbermeister W i l.
vk ' M Schäferschen Schulden wird Tag .fanrt au, D onnrrstaq dev 18. Merz vor
diffeitigern Amt-revisorat angeordnrt , wobei des»
st" G ludtger durch Vermeidung der ihn«
ftnst daraus entspringenden Nachtheile zu erschet
uen haben. Frriburg den 29. Jänner 1819.

Großherzoqliches Stadtamt.
_ . Schnrtzler .Schuldenliquidarivn des Daniel

' , ■ ‘ ® i * 1 1 in Gündlingen .(O Zur Rlchtiqstrgung des Vermögenstandes
d,S Daniel Schachtele in Gündlingen istScholdenltqutdamvn auf Montag den 1 .d. I . anbrraumt, und es werden deshalb sämt.
liche Gläubiger desselben »usqe,ordert , an die.
ftm Tage , vor der Theiln'

ngs » Commission im« irthShauS zum Rebstvek in Gündlingen , ihre

Aufforderungen .
Forderungen gehörig anzumelden und richtig
zu stellen , widrigens sie den Ausschluß von der
Vermögcns .Masse sich selbst zutuschrribeu hätten .

Breisach den 12. Februar 1819.
Großhrrzogliches Bezirksamt.

F i n m e g.
Schuldevliquidation drS Jsh . Georg Wilhelm

Mever in Güdingen .
(1) Auf Anlangen des elwvorigcn Dermal«

terS Joh. Georg Wilhelm Meyer in Endinge »
ist Liquidation - - Tagfahrt auf Donnerstag de»
4 . März d I . au, vafigem Rathhaus angesrzt ,
wobei sammtliche Xrrbttoren chr« Forderungm
bei Vermeidung bei gesezlicheu RachtheilS an»
zubringea haben .

EadiugkN am 8 Februar 1819
SroßverzoglicheS Bezirksamt .

Dr . Kavferer .
Schuldrnliqmdation. ,

(2) « eber das Vermögen des JakobMor »
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Zenker » ju Dossenbach

' und Joseph
R ü t sch l r n Schmids zu Adcihausen, haben wir
den Ganl ' Prozcß erkannt. Alle diejenige, welche
vechtmäßigi! Anforderungen an diese zu machen
haben , werden hirmil aufgefordert , solche an
unten bestimmten Tagen , bei Vermeidung des
Ausschlusses, gehörig einzugebea und richtig
zu stellen .

1 . Wege» Jakob Morgenstern Sam -
stags den 27 . d. M . im Wirchshauft zu Dos -
sendach und wegen Joseph RütschUn
Montags den 1 . Marz , im Wirthshaule zu
Adelhaustn .

Gchopfheim den S. Februar Isis .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lindemann .
Schuldenrichtigstellung der Zunftmeister Alrxan .

der Eiseiinschen Eükleutr dahier .
( 1 ) Die ZunftmeisterArerander E i seli nsche

Eheleute dahier machten das Ansuchen, ihr Brr .
Mögen richtig zu stellen

Es werden daher deren Gläubiger aufgefor »
dm , mir den nökhigen Beivnsmirttein am D o n-
versstag den 25 . v. M . früh 9 . Uyr vor
hiesigem Stadtamksrcvisorakk zur Liquidation
zu erscheinen .

Frciburg den 15. Februar 1819 .
Großherzogliches Stadtamt .

SchWYlrr .
Lchuldenstquidation desMichaeiBaumann

jung zu Buckheim .
( 2) Zur endlichen Richtigstellung des Schul »

benstanves deck Accssors und Mczgers Michael
Vau mann jung zu Korkhelm est eine Liqui¬
dation mit sämtlichen Kreditoren nvthwcndig .

Es haben somit alle jene , weiche aus irgend
einem Rechrstitel «ine Forderung an berührten
Baumann zu machen habe» , künftigen Frei ,
tag den 26 . d. M . unter Vorlegung rechts«
genügender Bewe«S«rkunden entweder in Oci .
ginal ober beglaublrr Abschrift vor ver Ttzei-
luagScommstsion auf dem Nachhause zu Burk ,
heim ihre Forderungen um so gewisser richtig
zu stellco , als solche im Unterlassungsfälle die
ergehen werdenden RechtSaachchelir sich selbst
deijum flcn haben.

ÄtiSrelsach den 1. Februar 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ftnuweg

Schuldenliquidation deS Johann Rombach
von Raitenbuch .

( 2) Der Uhrenmacher Johann Rombach
von Raitenbuch hat sich zahluagsunfähiq erklärt .

Rach Erkennung des Gant » Prozesses wer¬
den demnach sämmtliche Gläubiger auf Mitt¬
woch den 1 ). März früh 9 Uhr bei Strafe
de« Ausschlusses von der Masse , zur Liquidirung
ihrer Forderungen , vor das Theilungs . Com »
Mlssariat nach Raitenbuch vorgeladea .

Neustadl den 10 . Februar 18 ! 9.
Großherzogliches Bezirksamt .

Mago ».
Schuldenliquidation de» verstorsenen Marti »

Männer re. von Ebringen .
( i ) Sämtliche unbekannte Gläubiger des

verstorbenen Schmidts Martin Männer
von Ebringen und dessen rückgelassmen Wirk «
wr Franziska gebohrn « Burkhard werden hie¬
durch aufgefortert , Mittwoch » d , n 24 . Feb -
ru ar d. I . ihre Forderungen in Großherzogl .
I . Landamt » - Reylsorat » , Kanzlei dahier z«
llquidkren , und sich Über die vorhabend « Ab¬
schließung eines Stundung » und RachlaßDer ,
trag » zu äußern , deaenNichterscheinrnden kan «
später zu keinerZahlung mehr verholfen werde «.

Freiburg den 28. Jänner 18 ly .
Großherzogliches I Laudamt .

Wund ».
SchuldrnNqukdatioa de» Schnetoermekster » i 0 «

reaz Faller vo . i Waldkirch .
( 3) Die Gläubiger de» Schneidermeister »

Lorenz Faller von Waldkirch haben am
Freitag den 26, d. M . Bormittag auf der
LiniStevisoratSkanzleioahier ihre Forderung bei
Vermeidung de» An- schluffe » von dir Masse
rtchitg zu stellen.

Walokirch den 4 Februar rz,y .
GrnßherzvgUches Bezirksamt .

Ariderer .
Schuldenliquidation de» Kreiskanzlistcn Gö the

za Mllingen .
(3) In Folge Auftrag » de» Großherzogk .

Hochpreiglichcn Hofgericht» zuMeersburg wer¬
den die Gläubiger des Großherzogl Kreiekanz .
llsten Göthe zu Billtngrn , welcher seine
Zahlungsunfähigkeit erklär hat . aufgrforvert »
bei Vermeidung de» Ausschlüsse» von ver Mas¬
se ihre Forderungen Mo « tag » den r . Märg
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d. J . vor dem zur Vornahme der Liquidation Aufforderung des Joseph Böuitz vo»
und Versuch eine » Nachlafivertrages besonders Littenweilee.
cowitlirken Großherzoglichcn AmrSreviwr Belli ( 2) Joseph Bönttz von Littrnwriier , wkl«
in defien Wohnung dahier zu liquidiren .zund chrr wirklich dem Militzjugr unterliegt , hat
Hre allensälligen Vorzugsrechte auszuführen , sich ohnr diesseitige Bewilligung von Haus tot »

Btllingen de« r . Hornung ihiy . fernr , und wird andurch aufgefordert , binnr »
Großherzogliches Bezirksamt . 4 Wochen bet Vermeidung der gesetzlichen

Gäßler . Nüchthnle sich dahier zu stellen.
Gantedlkt der Philipp HSrnerschen Frridurg den 29 - Jänner 1819 .

Eheleute zu Jhringen . Großherzogliches Sladtamst .
( 2) Gegen die Philipp Hörnersche , Schnetzler .

Eheleute zu Jhringen wird hiemktj Gant Aufforderung des Wilhelm Schmitt
erkannt , und Schulvenliquldatlou - » Tagfahrt von Mannheim .
auf Donnerstag den 25 . dieses Mo , ( 2) Der von dem Großherzoglich Badischen
« atS angeocdnet , wobei sämmtliche Hömer » Linien Infanterie Regtmevte von Stockhorn
sche Gläubiger vor der TheilungS Commission Nro . 1 entwichene Soldat Wilhelm Schmitt
in Jhringen sub pcena praeclusi zu erschti- von Mannheim wird hiermit aufgcsorkert , sich
»en haben . in Zeit drei Monaten dahier zu Kellen , und

Breisach den 2 . Februar rgiy . sich über seine Entweichung zu verantworten ,
Großherzogliches Bezirksamt , oder zu gewärtigen , daß nach fruchtlos umlau .

F in weg . fener Frist gegen «hu als ausgetretenen Unter«
Vanterkenntniß gegen Andreas Müller than nach den Lande-gefttzru werde verfahre»

Severin Sohn von König chafhausen. werden.
( 3) Gegen Andreas Müller Severin Mannheim den 8 . Februar 1819 .

Sohn von Kdnigschafhauscn haben wir auf Großherzq . Badisches Sravtamt .
die gepflogene Vermögens , Uattrsvchuvg die Aufforderung des Cbristia n Anton Ehret
Gant erkannt , und zugleich Liquidation seiner von Wenn lingen .
Schulden auf Montag den 22. d. M . vor ( 2) Der Konskriptionspflichtige Christkaa

Könlgschafhauser TheilungS . Commisarlar Anion Ehret von Wendlingen , drffenAuf «
| n> LvwenwlrthShause allda angeordnct . Alle enthalt unbekannt ist , wird audurch aufgefvr »
jene , welche daher eine Forderung an diesen dert , sich binnen 4 Wochen um so eher zu stel»
Andreas Müller aus irgend einem RcchtSgrunde len , al « ansonst gegen ihn Vcrlurst deS OrtS «
machen z» können glauben , haben sich an be« bürgerrechtS erkannt werden würde ,
fagtem Tage unter Strafe des Ausschlusses Freidurg den Zl . Jänner , r 8 iy .
von der Masse gehörig zu melden. Grvßhcizogliche » Stadtamt .

Eadiagra den 6 . Februar i 8 «9 . Schnetzler .
Großherzogliches Bezirksamt . Aufforderuog .

Dr . Kopierer . Da der Hofökonomie BcrwalrungsdienerJo «
Maaterkeantniß gegen Marr Maier von srph Kohl brrnner , von Wien gebürtig ,

fi \ nt Ebringen . am 11 . Oktober 1818 dahier , ohne daß dessen
^ 8kn den Bürger Marr Maier von Erden bekannt sind , gestorben ist , so werde»

nrnrmgen ist Gant erkannt , und zur Schul » diejenigen , die sich ale Erven Icgitlmirco können ,
" ! " " irr Strafe de « Ausschlusses aufgefsdert , sich binnen 3 Monaten dahttr zu

«t w ' * • März dieses JahrS frühe in melden , und wird zugleich bemerkt , daß dir

Kanzlcl bcstliumt
' ^ ' RevisoratS » geringe Verlaßenfchast beiläufig ln 80 st. brstr»

Freidurg dr» ZQ. Jänner iziy . Mannheim drn 11. Januar 1819 .
Großherzvgltches I. Landamt . Großherzogl . Oderhofmarschalt «

W u n d t. und Amts . Drputation .
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Aufforderung de» Severin ' ' Schrauber

von Mannheim .
( Z) Der von vem Großhe »zoglich Badische «

Dragoner Regimenre von Freiste« » 9ho . i .
enkwicheneTrvmpeierSeve , in Schrauber
von hier wird yiermir aufgefvrdrrt , sich in
Zeit drei Monaten dahier zu stellen , und sich
über seine Eniweichung zu veramworkrn , oder
zu gewärtigen . daß nach fruchtlos umlaufener
Frist gegen ihn als auegetreneaek Unterthan
nach den LandeSgesetzeo werde verfahren wer «
den .

Mannheim den z . Februar istry .
Glvßhkrzogliches Stadtamt .

v. Zagemann .
Vorladung .

( 2) Der Schuybürger und Münjknechk Ge¬
org Lellenberger dahier ist ohne Hinierlqffang
von Kindern verstorben; es werden daher alle
diejenigen , weiche irgend einen Erdanspruch an
seine Verlasse!,schast j" baden glauben , anmit
vvrgeiaden , diesen bei unierferngler Stelle «n
einer unerstreklichen Frist von Sechs Wochen
unter dem RechMheile nachzuwenen,; daß sonst
solche dessen W -ltwe Anna Maria Letlenberger
ged. Sezer vcradfoigt werde.

Mannheim den 5 . Fevrüar 1819 .
GroßhcrzoglichcS Stadlamt .

v. Jage mann .
Vorladung .

(2) Da tpukmachcr Balthasar Tiefem
thaler , dahier hauptsächlich durch Uedernah »
m« einer allzugroßrn Schuldenlast de« der vä¬
terlichen Erbkhrilung in seinen Lermögensver -
hältntßen heradgetommcn «st : so werden dessen
sämmrliche Gläubiger zum Versuche rtnes
Skunduugs - und dtachlaßverglerchs auf Don .
Urrstag den 25 . d. M . B . M . 10 Uhr unter
dem RechtSnachlheile anher vorgeladen , daß
die Ntchterichetnenden als der Mehrheit bcikre«
tend angesehen w rden würden .

Freidurg den 8 . Februar 1819 .
Großherzg. Bavn 'ches Skaadtamk .

Schnrtzler .

Obristkeitilche Kundmachunaen.
Vrrschollrnhens . Erklärung de» Mar -

tio Adler von Bahliogen.
( 1) Da fich Marlin Adler von Bahliogen

auf die unterm 20 . August I8I7 . ergangene
vffentlrche Vorladung nicht gemeldet hat , so
wurde derseidr am 1 . Februar d. I . vertchol»
len erklärt und fern hwlert . ssen. es Bermbgen den
gesczltchen Erben , welche sich darum geme-det
haben , in sürforglichen Besitz gegen Llcherheils «
Bestellung zugewieftn.

Emwevbwgeu den 2 . F druar 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt»

B a t .tf,
Verschollenheitserklärung des Joseph

3r ees vl-t> Horben .
( 2) Joseph ReeS von Horden , d>r der im

Jahr ibl7 . an rho ergangenen öffentlichen Bor «
tabung uvgeachtil blS bahrn nicht erschienen ist,wird andurch für vetjchvUen erklärt , und k . sseu
unter Pstegscha,l stehendes Vrrwögcn ten nach«
sten Avverwaobteo gegen Caultons Leistung über«
geben .

Freidurg dev 6. Februar 1819 .
Großherzogltches 2. Landamt .

M 0 tik 0 r.
VerfchollenheitS Erklärung des Michael

Wiesenbang er von Mühlhausen .
(2) Der unterem 22 . Dezember 1817 . vf»

fenriich vorgeladrne Michael Wiesendan »
grr von Mühlhausen ist für verschollen er¬
klärt , solche» wird andurch öffentlich vekanut
gemacht .

Wleßloch den 10. Februar 1819 .
Großherzogliches Bezirks - Amt

L a n g.
Strasurtheil gegen Deienrur Johann Mal -

zacher von Aippollnaen
( 2) Nachdem bei diesem Amie Johann Mal -

zacher vom Linien Infanterie Regiment vvu
Nmeastein aus Ettclalladunq flw nicht fistirte ;
so ist durch hohes Kreltdirekt . Dekrer vom 24.
Dezember 181d . Nro . 24I87 . b» Vermögens «
confiskaklon « ov der Verlust Octsbürarr «
rech » ausgesprochen : wovon wll humtt vffrnk»
ltch Nachricht geben .

Satlngcn om 3. Februar 1819 .
Großherzl. Bad . Bezirks - Amt .

Bo , st.
Unglücksfall .

In der Rächt vom ' 8. aus den 19 . De «
zemder v. I . hctten die in Rücksicht der Auf¬
führung ganz unladeihasten vier Mägde des
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rechtschaffeneu Bogt - Mayer iu der Wagen ,
staig , nämlich : Anna Lickerk , Maria
Wehrte , Anna Meder «nv Katharina
Manier vaS Unglück, im Kvhlendamvf i«
ersticken . von denen ungeachtet der angewand »
trn Retluogsmittel keine gerettet wurde.

Eine derselben oder alle tm Etnverständni -
kamen heimlich auf den unseligen Einfall , ihr
Schlafzimmer , worin rin «»ausgemachter neuer
eiserner O 'en mit offenem R -chrhals ohne
Rauchrohr steht , zu erwärmen , thalen Brand »
kohlen in den Ofen , und zündeten selbe aus
dem gegenüber stehenden gefeuerten Ofen des
Klnvji .nmers an , legten sich zu Beile , und
erstickten .

Möge dieser Unglüksfall , besonders den un »
frfahrnen und noch sehr oft so aderglaubischeu,
als verläumderischea Bauersleuten zur War¬
nung dienen und sie von solchen Unvorsichtig,
teil n abschrcken.

St . Peter am 30 . Jänner . 1819 .
TroKherzogliches Bezirksamt .

Leo.
Bekanntmachung .

Von dem Hochlödiichen Dretfam - Kreis -
Directorio ist mittelst Erlasses vom 29 . v. M .
Nro . i6io . folgenden Individaen das Patentals Frauenzimmer » Schnciderinaen auf weite-
tere 3 Jahre vom 1 . Jänner 1819 an , ver¬
liehen worden :

1 ) den beiden HaffeneqgerschenSchwester»2) der Willwc Bücher
3) brr Elisabeth« Schneider
4) der Magdalena Federer
L ) der Franziska Laurent
6) der Kalvarlna Diderot
7 ) der Theresia Schmidt verehtl. Kaiser
b) der Anna Marta Backelsen ged . Faller .
Weiche andurcv zur Kenoloiß des Publl «rums bekannt gemacht wird.
areidurg den ii . Februar 1819 .

Großherzogliches Stvdtamt .
« . . . t Schnitzler .

to 'i ^ " lohrne Odlig -ation .^ 1">e , auf ioo fl . lautende von Jg »
üÄ ^ dahier der Karyarina Straub , wirk.

unutm < ■ Okivber 1782 aus .
a»

5 ,f aHf B . vtrlodrcn gegangen. Der
wirkliche Besitzer brrietbeu wird aufgrsobert , seine

Ansprüche darauf binnen 6Mochm genügend
dahier zu erweisen , wldrigenUHlbr hirmit
für amortisiert erklärt wird .

Achern de« 25 . Jänner 1819.
Großherzogliches Bezirksamt .

Seng . X
Verlohrne Urkunde . X

( 2) Es ist eine von Brrnhard Ott zu Oebtw «
bach dem Sergeanten Anion Baurendistel zu
Oberachern unterm,7 . Hornung 1810 Nr . 78^
ausgestellte auf 400 fl . lautende Oiiigalton ver»
lohrrn gegangen . Der wirkliche Besitzer dieser
Uckil - de hat binnen 6Woch n scineEig nthumS «
Ansprüche darauf dahier gellend zu machen ,
widrigens dieselbe hiemtt für amortlsirk erklärt
wird .

Achern dru 35 Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .
^ Seng .

Bekanntmachung .
(2) Gegen den Deserteur Anton Brut »

schi n von Rieverbof , welcher ohne Erfolg edic «
laliter oorgeiaden worden , hat bas Hochlödliche
Dreisam Kreis Direktorium durch hohe Berfü «
gung vom 24. Dezember 1818. Nro . 21726 »
Vermögens » Confiscalivn und den Berlurst des
Orts Bürgerrechts ausgesprochen , was hiemik
öffentlich bekannt gemacht wird .

Klein - Lauffcvdurq de», 16. Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Burstert .
Landesverweisung .

( 2) Johann Georg Funsch von Würz »
bürg, - welcher von dem Großberzogl.BsjttkSamt
Waldvür « unterm 6. August 18 >4 . weqen Dieb ;
stahl und- Baqankenleden »n hiesiges Znchknau-
geliefert . ' wurde m Greola Hoben Just tz M . ni»
sterial Erlasse« vom 1 . t. M . Nro . 370 . heute
begnadigt ennaffen und vermög Hoigeritdkltchr»
UrthelS der dtesscuigen Landen verwieien.

Welches httmit zur allgrmcincn Xcnnlniß ge«
bracht wird .

'

Signalement .
Derselbe - ist 73 - Jahr all von mittlerer Sta «

tur 5 ' 2j " groß hak braune Haar , mit einer
stärken Glatze , kleines rmizlichles Gesicht , sci war .
ze Augbraunrn , graue Augen, ktelvr Nmc und
Mund , eingefallene Wangen r»gbrS Km ».

Bei der Enttassuog trug » ,
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einen bla« tuchenen Rock mit grosen weißen
metallenen Knöpfen, eine blau und weiß mrlltrt
zeugen Weste ; ein paar lange zwilcheneHosen ,
ein paar « etßwvlleoe alte Skrümpf , Schuh mit
Bändel , eine alte Pudel Kappe , ein altes catuneS
Halstuch gelb und roth gemischt.

Bruchsal den 9 Februar 18t9 .
Großherzogl . Zucht . und Cvrrections »

r Hans ' Verwaltung.
Schmidt .

Landesverweisung .
( 2) Unten stgnalisirter Joseph Jakob Huber

von Merenschwand , Cankvns Argau , welcher
wegen vagaoteu Leben und Concubinat durch
hohes HosgertchtlrcheS Urtheil ddjo Freidurg
den 25 . Okt 1818 . sub Nro . in Crim . 2215 .
«t 16 . auf 6 Monate ins hiesige Correcktoos.
Haus und nachheriger Landesverweisung con -
geranirt worden , wird Heute nach höchster
Landesherrlicher Begnadigung « s diesemStraf »
Orte entlassen , und der Großherzogl. Badischen
Landen verwiesen , welches hiemit öffentlich kund
gemacht wirb .

Signalement .
Joseph Jakob Huber , 26 Jahr alt , ist § '

6" 3 ‘" groß , hat schwarzbraune Haare , Vitt»
« ugenbrauuen , eine hohe Slrrne , graue Augen,
eine spitzige Nase , mittlere» Wand und ein läng¬
licht blasses hageres Angesicht .

Er trägt einen alt zwilchene » zerrissenen Jan¬
ker , ditto lange B -rkikleiber , ein weiß wollenes
Gilet mit weiß beineneo Knöpfen , ein roth
und bla« gestreistts Nasluch um den Hals ,
Schuh upd einen hohen schwarzen Filzhut .

Hüsinge» den 5. Februar 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt »

v . MeuShengeo .
Landesverweisung .

( 3) Verwög hohem Justitz Ministerial Be »
fthluß vom 1 . d. M . Nro . 570 . find die unten
näher beschriebenen Sträßinge als :

1) Wagner Jacob von Bahlingeu aas
dem König . Würtemberg .

2) Häker Kristoph von Tübingen , eben»
sallS von da.

3) Mundler Jacob Friedrich von
Dormshkim , Oberamts Bobtiage » im Wur »
tembttgischen. und ^

4) Hvchßrater Anna Mgrta von Ga«.

!8
benstein , Cantons Argem in der Schweitz ,
begnadigt worden.

Da nun deescidkN laut hohen Hofgerichtlichen
Uckheilen nach erstandener Slrafe sämmtlech aus
den (Sroßherzvgl . Badischen Landen verwiesen,
und unterm HeUt -geu aus ihrem Dttaforle ent .
lassen worden sind , so wird bleftS hiemit öffent¬
lich bekannt gemacht.

Signalement .
1 ) des Jacob Wagner .

Derselbe von Profession ein Schuster ist 3T
Jahr alt , miß ! 5 ‘ 3"

, har yeilbraune kurze Haa .
re , höh« ßache Stirn , hellbraune Augenbrauncn ,
graue tiesttegeude Augen , kurze bickc Nase , gro¬
ßen Mund , rundes Ktn , starken rochlechten
Bart , Bladeraarplchtes Gesicht, und gesunde
Farbe .

Bey seiner Entlassung trug er einen runden
Hut mit hohem Giipfe , ein alt schwarz seidenes
Halstuch , einen dunkelblauen tuchenen Kapul »
rock, eine grünlcchic Weste von Rübeln .Zeug ,
ein paar lange blaue leinene Hosen , unter wel »
che» ein paar lederne Hosen , dann ein paar
wollene Strümps samt Kalbledernen Sltefelv ^

Signalement
2) des Kristoph Häcker .

Derselbe ist 45 Jahr alt , 6 Schuh groß har
hellbraune kurze Haare , hohe stäche Stirn , hell»
braune starke Augeubraunc» , graue Augen , etwas
dicke miniere N : s« . großen Mund , brelles Klm,
starken Bart , dickechtts Gesicht , mit gesunder
frischer Farbe .

Sein KieiderAnzug bestund in einem runden
Hut , braun setdcve Halstuch hellgrünem iüchc »
nem Tschobrn und Knöpfen vom nehmuchen
Zeug , und einer hellgrün tuchenen Weste , ein
paar langen zwilchenen Hoftn , leinenen Strüm »
pfe » und Kalbledernen Bundstlefeln .

Signalement .
3) des Jakob Fridrich Mandler .

Obgcnanmer ist 38 Jahr alt , 5 ‘ 6" 1groß
trägt schwarze kurze Haare , hat cme stäche kahle
Etlro , schwarze Auge braunen , braune Augen,
mittlere Nase , d'.sglrichcn Mund , rundcS 5Ü« ,
starken schwarzen Bark . vrllkommenes Gesicht,
gute Farbe , o»b an dem Adzetchen kenntlich ,
daß er an der linken Hand am Z -igefinger bas
erste Gleich verlohre» hat .

Derselbe trug dry seiner Entlassung einen run»
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den Hui , mit holen Tupfe , ein rct ) baumwol¬
lenes Halstuch , eireu grün ! manschesterne» Jan »
ker mit weiß metallenen Knöpfen , und besgl.
Weste , lange blaue tüchene Hosen , ein roth blau
weißes Rasluch , leinenen Sirümpf sammt kalb«
ledernen Schuhen .

Signalement
4) der A . M . Hochstraßer .

Dieselbe ist ZI Jahr alt , 4 ' 11" 1 " ^ groß ,
bat dunkelbraune Haare , hohe Stirn , braune
Auqenbraunen , besgl. Augen , langlecht spitze
Nase , klernen Mund , runde» Ltn , langlechlcs
Geßcht , und grsundr Farbe .

Bet ihrer Entlassung trug dieselbe eine schwärt
seidene Ohren » Kavoe , schwär» und rothgcstreif.
ies HaiStuch , gcidlecht lernernrn Tschode » , ei»
neu grauen haibleinearn Rock, roch und weiß-
gestreiften leinenenSchurz , baumwollene Srümpf
ßoretftidene violett« Handschuh sammt kalbleder¬
nen Schuhen .

Freidurg den 6. Februar ISIS .
Grvßhrrzogl . Zucht - Haus Verwaltung .

Höljliu .

Kaufanträge .
- Wetnverstetgerung .

( 1 ) Donnerstags den 25 . d. Vormittags
10 Uhr werben in Bamlach etlich und 40 . Saum
Wein , 18181 Bamlachrr Gewächs im Exeku.
ttoas Zng öffentlich an den Mrlsibiethendrn ge¬
gen baare Bezahlung versteigert werden , wozu
« an die Liebhaber hiemtt rinladek.

Kanbern den 11. Februar Isis .
Grvßhrrjoa ' iches Bezirksamt .

D r u r e r.
Fahrniß Versteigerung .

<1 ) Bis Dienstag de » 2. Merz d. 3 .
morgens 9 Uhr und folgenden Tagen läßt die
verwiklidle gr au qjrarrec Obernrüller von Blaa .

in der Psarrwohoung daselbst chre durch
Sv &

"
Erichen laufende Hausgeräthschaftea ,

^ ' . « " " " unz Stroh , Früchten , Wein ,n ^ ictualien , gegen baare Bezahlung»ffwtltch »rrü . tgern , wozu btr Lirdhader hier.
Mit rlngrladen werde»

Kandero den iz . Februar 1819 ,« roßhrrzogliches » rot« . Revisvrat .
Euler .

HauS * und Güter Verkauf .
( 3^ Sämmtliche Liegenschaften des kürzlich da»

hier verstobenen Freiherr » Kvnrad v. Balbach ,
werden Donnerstag den 25 k. M . Februar im
Wege der öffentlichen Versteigerung dem Ver¬
kaufe ausgefttzt werden , dieselben bestehen :

1 . - In einem sehr großen schönen
Wohnhaus « , welches in dem obern Thet
Stadt Uederiingen auf einem Punkte liegt,
von welchem man auf den größer» Thcil des
Badensers der schönsten Aussicht genießt ; zur
ebener Erde enthält dcsselb« 5. Kammern und
Gestndstuben nebst , einer eingerichteten Brennku .
che ; ru der zweiten E <age 4 geräumig « Zlm »
wer , eine Küche und LpetSkammer » das nem»
liche in der zweiten; und über dieser eine ge¬
räumige Fruchtschütte .

Zur rechten Seite des Hauses befindet sich
eine dazu gehörige Kapelle , und zur Unken et«
bisonbcrcS Ökonomie » Gebäude , welches mit
dem Wohn hause zwar in Verbindung steht , aber
doch ktnen besondern Eingang hat , zur ebener
Erde einen Hornvtehstall , eine Scheuer und
Torkel sammt Zugehörde , zwei Holzremise, und
im obern Stock zwei heizbare Zimmer enthält ;
dem in b«n Garten reichenden Theil des Hau¬
ses ist ein hübscher von zwei Reihen übereil-»
anderüeyeoder Kreuzstöcke beleuchtetenSaal an«
gebaut , unter welche « fich zwei geräumig « Pferd
stalle bc finden . Unter dem Hause und de«
Nebengebäude find 4 gewölbte Keller.

2. In einem an das Hau » stosende« 4 Hof»
statt großen mit guten Odstbaumen bestsleu
Garten , nebst daran liegenden z Hofstakt Rer «
den , sodann in 4 3/4 Hofstatt Gartenland a«.
ßer der Stadt .

z . In circa 40 Hofstatt Ackerfeld .
4 . 30 Hofstatt Wiese und
5. 34 Hofstatt Reben.
Je nachdem Liebhaber sich etvsindr« , wird

das Ganze zusammen »der io einzelnen Stü¬
cken fett gedolhen werde« .

Die Kausvedingnisse kdanen täglich in der
diessMigeu Amrsrevtsoratskanzlei elngesrhe «
werde» .

Auswärtige Kaufslirbhaber haben sich bet
der Versteigerung mit hinreichenden Vermögens «
zeugnissa auszuweiffa .

Gleich »ach Versteigerung der Liegenschaften,
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«m 26 . Februar nemlich und dm folgenden
Tagen wird auch sämmtlich Fabrendrhaabe »
worunter 5 bis 6 Fuder neuer Wein , circa
30 Fuder mit Eisenqebundenrn Fässer, S bis
600 Loth Silber , Better , Weißzeug und Haus »
geräehichaften aller Art find , gegen gleich baare
Bezahlung versteigert werden.
^ Uberlingen de» 26 . Jänner 1819 .

Großh . Amtsrevisorat
Dr . Bader .

Früchte Verkauf . .
( 3> Am 27 . d. M . Nachmittags um 2 Uhr,

werden ZOO Malter alte Früchte aller
Gattung , auf dem dießeitigen Bureau östritt»
kich versteigert werden.
MBeuggen am 2. Februar 1819 .

Grvßhcrzgl. Dom . Verwaltung .
Freiberg .

Erlen Reißwrrk zn verkaufen .
( 2) Am 22 . d M . in > er früh um 9 Uhr

wird das erlene Reiswerk vom heurigen erle.
nen Holzschiaa im städtischen Moosforst in
fchikitchen Abtheilungen gegen gleich baare Br »
zablunq an die Meistbietenden, öffentlich ver »
steigert werden.

Welches hirmit allgemein bekannt gemacht
wird .

Freiburg den 5 . Februar 1819 -
Der Magistrat allda .

AdrianS .
Haus ' und Garten » Versteigern ng .

( 3) In Folge höherer Verfügung wird am
22 . F « b r v a r d . I . das der hiesigen Stadt ge»
höriae Svndikals . Haus , bestehend aus drei Stok »
werken , wovon der untere Stok eine Stnbe nebst
Küchel und einen geräumige« Hansqarg , der
mittlere zwei heizbare und ein unheizbares Zim .
mcr sammt Hansgana . und der 3 Slok drei
heizbare Zimmrr enthält , im Löweuwirthshause
dabier öffentlich versteigert werden.

Auf der Bübne ist eine eingeschlageueKam »
wer , und bet dem Hanf « bksiadet sich einebazu
gehörige Scheuer und Stallung nebst tinel» lau -
feuden Brunnen in dem geräumigen Hofe .

Uo.ter einem wird auch der städtische Svndi ,
kats ' Garten , « elcher stark ; Iauchert enthält ,
und worin sich ein Gartru »Ha «s befindet , ver»
steigert werde«.

Die Bediagnisse können auf der Stadtkanz »
lei ringesthm werden.

Waldktrch am 2Z . Jänner 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Kredrrrr .
Hosqutsversteiqerung .

(2) Am Montag den 1 . März d. I . Bor »
mittags 10 Uhr wird das Hofgut des An»
drras Kehrt sogenannte« Weilerbauer von Wild ,
thal in der Behausung des dortigen DogtS
Alois Oberrieder unter Vorbehalt Landamtli »
cher Ratifikation öffentlich an den Metstbie»
trnden ans mehrjährige Zahlungstermine ver»
kauft . Dasselbe besteht in einem WobnhauS ,
Scheuer » Stallung , 13 Iauchert , i Viertel ,
6t Rüchen A cker . n Iauchert , §2 Ruthen
Matten , 30 Rüchen Reben , r2 Iauchert 4
Ruthen W '.ld , und 55 Iauchert 1 Viertel , 32
Ruthen Waidfcld .

Der Ausrufspreis betragd — 8000 ff,
1 Bis zur Abzahlung des Kaufschillings

bleibt das erste Pfandrecht ans dem Hofgut
Vorbehalten.

2 . Für das Gütermans wird nicht gewähret .
3. Käufer hat die Kauf . und Acciskosien

zu tragen , und
4. Fremde Käufer haben sich durch obrig¬

keitliche Vermögens » Zeugnisse hinreichend aus »
zuweisrn » oder einen annehmbaren Bürger zu
stellen .

Dir weitern Bedingnlsse , so wie auch die
Bestimmung der Zahlungs > Termine wird man
am Tag der Versteigerung b kannt machen^

Freibura den 10 Februar 1819 .
Grosherzogliches 2t«s Landamtsrevisokat .

W o l f i n g r r .
BaU ' Accord - Antrag .

-' ( 1 ) Der ganz neue Bau einer Zehend- SchtttN
in Waltershofen wird am Montag den 1 .
Mar , Vormittags 9> Uhr in dem AdlerwirthS »
Haus daselbst in öffentlicher Steigerung an den
Wevlgstnehmendrn verockordirt wozu die zu die«
srm Unternehmen lusttragenveu Handwerks -Leu»
te hierdurch eingeladen werden.

Riß und Urberschlag können täglich dahier
ringesehrn werden.

Wasenweiler am 11 . Februar 1819 .
Großhcrzog ! . Domantal - Verwaltung .

Feig Irr .
( Mit rin rr Beilage .)
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